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Gemeinnütziger Träger der Jugendhilfe
Mitglied der Arbeiterwohlfahrt

B
etreutes E

inzelw
ohnen (B

E
W

)
in Individualform

 nach § 34

Ihre A
nsprechpartnerin 

für das B
E

W
:

A
ndrea R

iester
Tel.

030 / 84 85 60 - 210
Fax

030 / 84 85 60 - 215
E

-M
ail

riester@
leuchtturm

-m
itte.de

Je nach individuellem
 H

ilfebedarf des
Jugendlichen kann die B

etreuungs-
intensität variieren zw

ischen:

•
Intensivangebot 
ab 15 Stunden / W

oche

•
R

egelangebot 
m

it 9 Stunden / W
oche

•
A

ngebot m
it geringem

 
B

etreuungsbedarf m
it 

ab 5,5 Stunden in der W
oche

Voraussetzung für eine A
ufnahm

e 
im

 B
etreuten E

inzelw
ohnen ist die

B
ereitschaft des Jugendlichen zur

E
ntw

icklung einer schulischen 
und beruflichen P

erspektive. 

B
ei C

annabis konsum
ierenden

Jugendlichen ist die A
rbeit an der

S
uchtproblem

atik verpflichtend.

S
elbstständiger U

m
gang 

m
it Finanzen

K
ostenbew

usstes E
inkaufen

B
etreutes E

inzelw
ohnen



D
ieses A

ngebot richtet sich an
Jugendliche und junge E

rw
achsene,

die aus unterschiedlichen G
ründen

nicht m
ehr in ihrer Fam

ilie leben 
können.

In enger Zusam
m

enarbeit m
it dem

zuständigen Jugendam
t w

ird jungen
M

enschen zw
ischen 16 und 21 

Jahren U
nterstützung im

 Ü
bergang

zum
 selbständigen Leben angebo-

ten.

D
ie flexiblen B

etreuungsm
odelle 

können dem
 individuellen H

ilfebedarf
des E

inzelnen entsprechend konzi-
piert w

erden.

D
urch die engm

aschige A
rbeit zu-

m
eist im

 C
o-Team

 ist es uns m
öglich,

auch junge M
enschen, die nicht in

einer W
ohngem

einschaft leben kön-
nen, in ihrer Verselbständigung anzu-
leiten und zu begleiten.

B
etreutes E

inzelw
ohnen (B

E
W

)

in Individualform

•
H

ilfestellung beim
 Ü

bergang in das 
selbständige W

ohnen (A
usstattung,

Finanzen, H
aushaltsorganisation, 

K
ochen, E

rnährung)

•
E

ntw
icklung der schulischen / 

beruflichen P
erspektive (S

chulbe-
such, enge Zusam

m
enarbeit m

it 
A

usbildungsträgern / Lehrern, 
K

ooperation m
it den örtlichen 

Jugendberatungsstellen in M
itte 

und P
ankow

, Jobcentern)

•
Individuelle schulische Förderung 
für junge M

enschen m
it Lernbehin-

derung und S
chul- o. Lernphobie 

(D
yskalkulie, LR

S
, A

D
H

S
) 

•
B

ew
erbungstraining (E

D
V-S

chu-
lung, E

rstellen von B
ew

erbungen, 
R

ollenspielen)

•
A

rbeit m
it C

anabis konsum
ieren-

den Jugendlichen (Vorbereitung 
bis zur A

ufnahm
e der Therapie)

•
E

lternarbeit (regelm
äßige E

ltern-
gespräche, U

nterstützung bei der 
K

ontaktaufnahm
e bei E

ltern-K
ind-

konflikten, E
lternberatung bei 

B
ehördenfragen)

Inhaltliche S
chw

erpunkte 
der A

rbeit m
it den Jugendlichen:

W
ir verfolgen einen ganzheitlichen

A
nsatz in unserer A

rbeit m
it jungen

M
enschen. 

U
nsere U

nterstützungsangebote
um

fassen die B
ereiche 

•
Leben / W

ohnraum
 

•
A

usbildung / B
eruf

•
und die H

ilfestellung bei der 
persönlichen E

ntw
icklung der 

Jugendlichen.

Ziel unserer A
rbeit im

 B
etreuten 

E
inzelw

ohnen ist, junge M
enschen

durch individuelle Förderung und
Verm

ittlung einer A
usbildungsper-

spektive zu einem
 eigenständigen

Leben jenseits staatlicher U
nterstüt-

zung zu befähigen.

D
as B

E
W

-Team
S

chulische Förderung 
in der B

ibliothek 


